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Jetzt noch mehr erreichen!
Die verbreitete Auflage von acquisa ist 
von 16.825 auf 24.055 Exemplare gestiegen!
(Vergleich I. und II. Quartal 2010 lt. IVW)
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Teil platziert. Formate: 2/1, 1/1, 1/2 Seite
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Ihre Ansprechpartner beraten Sie gerne!

   Bitte senden Sie mir die Mustervorlage 
für das Firmenporträt!

Firma

Ansprechpartner / Funktion

Straße, Hausnummer

Telefon, Fax oder E-Mail

Meine Kontaktdaten:

PLZ, Ort

Die Preise verstehen sich zzgl. gesetzlicher MwSt
Es gelten die AGB der Haufe-Lexware GmbH & Co.KG, Würzburg

Wir sind dabei. Wir buchen.

   Anzeige 2/1 Seite 4c   5.400,– EUR 

   Firmenporträt 2/1 Seite 4c   5.400,– EUR

   Anzeige 1/1 Seite 4c   4.080,– EUR

   Firmenporträt 1/1 Seite 4c  4.080,– EUR

   Anzeige 1/2 Seite 4c   2.050,– EUR

   Firmenporträt 1/2 Seite 4c  2.050,– EUR 

   Anzeige 1/3 Seite 4c   1.460,– EUR

   Anzeige 1/4 Seite 4c   1.250,– EUR gg /
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Suchmaschinenmarketing (SEM) ist eines der am stärksten wachsenden Segmente der 
Online-Werbung. Und das soll auch so bleiben: Mit Hochdruck arbeiten die Suchmaschinen-
betreiber an neuen Werbemöglichkeiten und verbessern die Suche für die Nutzer.

»Ads by Google«, verkündet ein un-
scheinbarer Schriftzug in der rechten 
unteren Ecke des Video-Players die 
Herkunft dieser Bewegtbild-Werbung. 
»Click-to-Play«, nennt Google seine Vi-
deoanzeigen, die Werbungtreibende 
im Content-Netzwerk des Suchmaschi-
nenbetreibers schalten können. Die Vi-
deo-Anzeige wird als statisches Bild an-
gezeigt. Klickt ein Nutzer darauf, wird 
das Video abgespielt. Rich-Media – also 
mit Video, Animationen oder Audio 
angereicherte Werbung – gilt im Such-
maschinenmarketing oder Search-Engi-
ne-Marketing (SEM) als Trend. Aber die 
Nachfrage ist noch dürftig. »Rich-Media-
Werbung im Google-Content-Netzwerk 
wird in Deutschland nur wenig ge-
bucht. Die Chancen und Möglichkeiten 
der interaktiven Werbung sind im Such-
maschinenmarketing bei Weitem noch 
nicht ausgeschöpft. Hierzulande stehen 
wir erst am Anfang«, sagt Ken Marco 
Gitzen, Managing Director Germany 
bei Eyewonder, einem der wenigen 
von Google zertifizierten technischen 

Dienstleister. Die meisten Agenturen 
schalten noch keine Videowerbung bei 
Google. »Das wird von unseren Kunden 
kaum nachgefragt«, sagt Robert Mayer-
Uellner, Head of Business Development 
von Icrossing in München. Stattdessen 
setzt die Agentur für digitales Marke-
ting verstärkt sogenannte Local Business 
Ads ein. Das ist eine Werbemöglichkeit 
auf Google, die im Anzeigentext neben 
Überschrift, Fließtext und Internet-
Adressanzeiger (URL) eine zusätzliche 
Zeile erlaubt: die Adresse. Wird diese 
Zeile angeklickt, öffnet sich eine Karte, 
auf der der Standort des Unternehmens 
markiert ist. »Für alle Kunden, die ei-
nen starken stationären Vertrieb haben, 
ist dies ein wichtiges Feature. Es kostet 
nichts extra«, erläutert Mayer-Uellner.

Werbung nach Schlagworten

Die neueste Errungenschaft von Google 
sind sogenannte Gadget Ads: Mini-Web-
sites, die auf Inhaltsseiten des Netzwerks 
geschaltet werden. »Zum Beispiel könnte 

eine Bank einen Kreditrechner integrie-
ren oder eine Fluggesellschaft aktuelle 
Flüge mit einem Preisrechner«, erläutert 
Matthias Oeke, Performance-Marketing-
Manager bei Adisfaction in Meerbusch. 
Die Daten in diesen Formaten lassen 
sich ständig aktualisieren. »Für Vermark-
tungszwecke ist das hochinteressant, da 
hier auf Klickbasis abgerechnet wird und 
sich die User das Gadget unter anderem 
auf I-Google holen können«, findet Oeke. 
I-Google ist eine personalisierbare Start-
seite der Google-Suche. 
Doch Interaktivität kann sich auch so 
äußern, dass User anderen Nutzern bei 
der Suche helfen, indem sie Lesezeichen 
setzen und Schlagworte (Tags) vergeben. 
Das Prinzip: Favoriten im Web werden 
beispielsweise auf der Social-Bookmark-
Seite Mister Wong online gespeichert 
und mit Tags kategorisiert, anhand de-
rer User Inhalte suchen können. Marke-
ter können dann Werbung schalten, die 
sich an diesen Schlagworten orientiert. 
Fünf Millionen Bookmarks wurden be-
reits auf Mister Wong gesetzt, monat-

Text _ Karsten Zunke

Jenseits der Schlagwörter

Erfolgreich Suchen bei Yahoo. Das Unternehmen bietet mittels semantischer Suchmaschine neue Werbemöglichkeiten.
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